
 

 

2. Regio Turnier der NRHA NRW am 11.05.19 bei Enja Libor in Seppenrade. 

Das Turnier startete wie gewohnt mit der Klasse „Beginners“. Hier gewann Celina 

Swat auf Miss Patrasha und sicherte sich den Siegerpokal und die Decke als 

Sachpreis.  

 

 

Die Klasse „Greener Than Grass“ gewann ebenfalls Celina Swat. Ihr Score 

67,0. Diana Huppertz auf BB Chromed Dun It erreichte den zweiten Platz. 

Den  dritten Platz belegte Ulrike Kaczmarek auf Lillit Tar Bar. 

 

Den Sieg in der Klasse „Green Reiner “ holte sich Diana Huppertz auf BB Chromed Dun 

It vor Ulrike Kaczmarek auf Lillit Tar Bar und Bastian Stumpf auf Whiz Bonanza. 

 

Den Sieg der Klasse „Youth -13“ sicherte sich Olivia Pott 

auf Dirty Dealin Clonney. Den Sieg der Klasse „Youth -18“ 

erritt Joline Kamphuis auf KK Out Dun Chicka mit einem 

Score von 69,0. Den zweiten Platz in dieser Klasse belegte Celina Swat auf Miss 

Patrasha und Platz drei Pia Mensen auf Toru Jac. 

 

In der nächsten Prüfung, der „Führzügel Kids“,  teilten sich unsere 

beiden tollen Reiterinnen Nalini Schmitz auf Smart Escape  und Merle 

Leisdon auf KK Out Dun Chicka den Sieg und erhielten beide einen Pokal. 

 

Mit insgesamt 11 Startern folgte die „Jackpot Non Pro“. Hier ritten Joline 

Kamphuis mit auf KK Out Dun Chicka und Karin Kamphuis auf Spooks Gotta Prize 

je eine 68,5 und teilten sich den Sieg in dieser Klasse. Der dritte Platz ging an 

Nadine Bönten mit NB Leni Dunit Smart. 

Der Sieg der Klasse „Rookie“ ging wie in Kürten an Joline Kamphuis auf KK Out 

Dun Chika. Diesmal mit einem Score von 69,5 Punkten. Platz zwei erritt Sarah 

Bungardt auf Peppys Lil Dreamer. Platz drei wurde zweimal vergeben. Zum 

einen an Jens Garz auf Hesa Shining Sailor. Zum anderen an Sabine Günther auf 

Miss Dealin Cash. Beide ritten einen Score von 67,5 Punkten.  



 

 

Es folgte die „Ranch Riding Non Pro“. Den Sieg holte sich Mia 

Nagelmann auf Let It Be Sharp und einem Score von 71,5 Punkten, dicht 

gefolgt von Sophie Aland auf Smart Escape auf Platz zwei sowie Karin 

Kamphuis auf Spooks Gotta Prize auf Platz drei. 

 

Die Klasse „Non Pro “ gewannen Karin Kamphuis auf Spooks Gotta Prize sowie 

Sebastian Thomas auf Lil Dry Montana Pep und einem Score von 69. Platz drei ging 

an Jennifer Weisfeld auf Magma Wrangler. 

Weiter ging es mit der „Golden 40+“. Auch hier teilten sich zwei 

Teilnehmer den ersten Platz. Der Münzwurf sollte es entscheiden. Es 

gewann Frank Poeppinghaus auf Smart Peppy Rowdy vor Brigitte 

Haupt auf SL Shining Topsail. Der Sieger aus Kürten, Peter Scholle auf 

Boogies Billy Jac, kam auf Platz drei. 

 

Die „Ranch Riding Open“ gewann wie auch die Ranch Riding Non Pro Mia 

Nagelmann auf Let It Be Sharp und einem Score von 70 Punkten. Platz zwei ging an 

Sabine Günther auf Moongun.  

 

Den Sieg der Klasse „Jackpot Open“ holte sich Markus Zweverink auf 

Codacrome und einem Score von 70 Punkten. Zweite wurde Jennifer 

Weisfeld auf Magma Wrangler, dicht gefolgt von Enja Libor auf 

Guntinis Great Chex. 

 

In der letzten Klasse des Tages, der „Open “ setzte sich Enja Libor auf Guntinis Great 

Chex und einem Score von 69 Punkten an die Spitze. Zweiter wurde Markus 

Zweverink auf Codacrome. Platz drei ging an  Saskia Peterka auf Amadea Sophie. 

Vielen Dank an Richter Kevin Quint sowie Scribe Vivikat Mühr. 

Ein weiterer Dank an dieser Stelle gilt unseren fleißigen Turnierhelfern und an Enja Libor und Helfer 

für die zur Verfügung gestellte Anlage und beste Versorgung. 

Infos wie immer auf unserer Homepage:   Turnier 2019 

Fotos findet Ihr unter: Bilder Lux Company 

Unser Videopartner:  www.mpvideo.de 

See you in Wiblingwerde :-) 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


